
Verein „Hilfe zur Selbsthilfe“ in Walldorf

Der Verein wurde 1999 gegründet und kümmert sich in den unterschied-
lichsten Projekten auf der ganzen Welt um Bildung, Ausbildung, Kranken-
versorgung und Integration von Behinderten und sozial Benachteiligten. 
Er arbeitet grundsätzlich mit zuverlässigen Projektbetreuern vor Ort 
zusammen, die den deutschen Partnern persönlich bekannt sind. Im Sinne 
der Hilfe zur Selbsthilfe werden viele der Projekte nach einiger Zeit in die 
Eigenverantwortung übergeben.
In Nepal gibt es seit 2008 ein Stipendien-Programm, das es 75 Mädchen 
und Jungen aus besonders benachteiligten Familien in Kirtipur ermöglicht, 
bis zum Abschluss der Klasse 10 (Mittlere Reife) eine Schule zu besuchen. 
Auch der Bau mehrerer Schulen wurde mitfinanziert. Um die besonders 
benachteiligten Newar Frauen zu unterstützen, werden für sie Arbeitsplät-
ze geschaffen und Mikrokredite vergeben. 
Im Rahmen der Soforthilfe nach dem Erdbeben erhielten rund 100 Fami-
lien Nahrungsmittel und Unterstützung bei dringenden Reparatur- und 
Aufbauarbeiten ihrer zerstörten Häuser, es wurden 21 Behelfsklassenräume 
erstellt und sieben Schulen bei Wiederaufbau- und Sanierung finanziell 
unterstützt. 

Future for Nepal‘s Children

Der in Wiesloch ansässige Verein arbeitet seit Mitte 2004 in Nepal mit dem 
Ziel Waisen und Sozialwaisen, sowie den durch die Kastenkultur besonders 
benachteiligten Mädchen, eine Chance für die Zukunft zu geben. Neben 
verschiedenen Einzelprojekten wie Finanzierung von Schuleinrichtungen 
und Schulbussen, Bau von Schulgebäuden, Wasseraufbereitungsanlagen, 
berufliche Ausbildung Jugendlicher und Erdbebenunterstützung werden 
auch Kinder im Kathmandu-Tal mit Patenschaften unterstützt. Das Kin-
derhaus „Karuna“, das vom Verein aufgebaut und betrieben wird, ist ein 
Heim für Waisenkinder und Sozialwaisen für alle ethnischen Gruppen und 
Glaubensrichtungen. Derzeit leben dort 44 Kinder. In einem Ausbildungs-
zentrum werden seit 2012 rund 250 jungen Menschen die Ausbildung unter 
anderem in Elektronik, Mode-Design, Schneiderei, Kfz-Reparaturen und 
Schreinerei ermöglicht. Als Erdbebenhilfe wurden 167000 Euro nach Nepal 
überwiesen und damit an 2.337 Familien und 3.280 Schülern Reis, Hygie-
neartikel, Medizin, Zeltplanen Schuluniformen und 76 Tonnen Wellbleche 
für den Bau von Notunterkünften verteilt. Auch bei diesem Verein fallen 
keine Verwaltungskosten an und die Spenden erreichen in voller Höhe und 
direkt die Betroffenen. P r o g r a m m

MundArt hilft am
Freitag 22. April 2016 - 20 Uhr
Laurentiussaal am Adenauerplatz
Wiesloch
Freitag 29. April 2016 - 20 Uhr
Ev. Gemeindehaus, Schulstraße 4
Walldorf
Freitag 6. Mai 2016 - 20 Uhr
Theater im Bahnhof, Bahnhofstr.2
Dielheim



MundArt hilftMundArt 
Mitwirkende

Anton & Ursula I Das Dielheimer Ehepaar Ottmann streitet in Denglisch 
um französische Wörter im Kurpfälzer Dialekt. 

Gustl Riemensberger I Schauspieler und Autor des Theaters forum84 aus 
Walldorf philosophiert mit „Deef emm Odewald“ über „Irritationen um 
die kurpfälzische Mundart“. 

Charly Weibel I Der mehrfache Preisträger von Mundartwettbewerben 
aus Reilingen singt Selbstgereimtes und –komponiertes und begleitet sich 
dazu auf der Gitarre.

Hermann Dischinger I Der Feingeist unter den Mundart-Autoren glänzt 
mit seinen Gedichten von „heiter bis besinnlich“.

Flowß Fritz I Die Künstler Jay Farmer und Bathala rappen in Brusler-
Dialekt mit einer ordentlichen Portion Sprachwitz. 

Makro Musik I Mit Humor und Wortwitz rappt die Künstlergemeinschaft 
MaKro Musk. Ihr Nordbaden- Dialekt-Rap braucht sich nicht hinter den 
hochdeutschen Größen zu verstecken...

Heinz & Michael I Die Mundart-Comedians vom Theater im Bahnhof in
Dielheim spielen Sketche aus ihrem aktuellen Programm „Männerabend“.

Gruppe Aah !!! I Günter Auch (Gesang, Gitarre, Kontrabass) und Bernd 
Hochadel (Keyboard) bieten Folk- und Bluesmusik im Kraichgau u.a.:
„All mei Gedonka.“ „Egal wu i geh.“ „Wind un Rega“. 

Friedrich E. Becht I Der Kleinkunst- und Theatermann rezitiert als
kleines Remake an Elsbeth Janda – Gschbässische Sache vun geschdern.

Katharina Herb I Die Opernsängerin und Kabarettistin singt „Des Bild, 
des isch sou wunnerschee“ nach der Melodie der weltbekannten Arie des 
Tamino aus der Zauberflöte.

Arnim Töpel  I Der Kabarettist, Musiker und  Autor moderiert den Abend.   

Gesamtleitung, Anton Ottmann, Dielheim
Werbung und Plakat, Friedrich E. Becht, Rauenberg

Die Programmpunkte können sich, je nach Aufführungsort, etwas ändern.

Veranstalter
In Wiesloch: Kath. Seelsorgeeinheit Wiesloch-Dielheim
In Walldorf: Verein „Hilfe zur Selbsthilfe“ zusammen mit der
Frauengruppe „mittendrin“ der Evangelischen Kirche 
In Dielheim: Theater im Bahnhof, Dielheim 

Benefiz-Gala-für NEPALS KINDER. - Ein Abend der hilft! 
Nepal nach dem große Erdbeben
Auszug aus einem Artikel der Deutschen Welle vom 22.7.2015

Beim Erdbeben in Nepal, mit einer Stärke von 7,8 auf der Richterskala, 
kamen mindestens 9.000 Menschen ums Leben. Eine halbe Million 
Häuser wurde zerstört. Nach UN-Berechnungen sind acht Millionen 
Menschen von der Katastrophe betroffen. Das entspricht einem Drittel der 
gesamten Bevölkerung Nepals. Viele Verletzte werden derzeit nur 
notdürftig versorgt. Besonders gefährdet sind Hunderttausende von Kindern, 
deren Gesundheit auf dem Spiel steht. Das UN-Kinderhilfswerk UNICEF 
berichtet, dass viele Frauen und Kinder Nepal verlassen, um in Indien als 
Prostituierte oder als Kinderarbeiter zu arbeiten. „Der Verlust von Hab und 
Gut sowie die Verschlechterung der Lebenssituation liefern Menschenhändlern 
Gründe, mit denen sie die Eltern überzeugen, dass sie ihre Kinder freigeben 
sollen“, sagt Tomoo Hozumi, Länderreferent von UNICEF für Nepal. 

Liebe Besucher der Benefiz-MundArt-Gala
Wir, die Mundart-Künstler der Region wissen, was Heimat bedeutet - bei 
uns und auf der ganzen Welt. Wir wollen den Kindern Nepals helfen, dass 
sie dort, wo sie geboren und aufgewachsen sind, eine Zukunftsperspek-
tive haben. Aus diesem Grund unterstützen wir mit Ihrer Hilfe die Arbeit 
zweier Vereine der Region, die diesen Kindern Bildung und Ausbildung 
ermöglichen. Wir wollen damit verhindern, dass sie sich nicht, wie viele 
Millionen andere auf dieser Welt, auf die Wanderschaft in eine ungewisse 
Zukunft begeben müssen, um ihr Leben zu retten.

Die Kinder von Nepal brauchen unsere Hilfe. Danke.

Beschallungtechnik
Extrem Sound&Light, (Veranstaltung in Wiesloch)
Hubert Schramm, Stresemannstr. 5, 69190 Walldorf

Music Transmission, (Veranstaltung in Walldorf)
Michael Junghans, Röschbergweg 4, 69256 Wilhelmsberg

Theater im Bahnhof, (Veranstaltung in Dielheim)

Sponsoren
Sparkasse Heidelberg   u.  Weingut Koch, Dielheim


